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Mit Erfahrung seit mehr als 30 Jahren bieten wir 
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Liebe 
Bedburgerinnen, 
liebe 
Bedburger!

Die Voraussetzung dafür, dass sich unser Leben 
und das unserer NachbarInnen zum Guten ent-
wickeln, ist, dass wir anerkennen, dass Verän-
derung immer passiert. Wir halten die Welt in 
Bedburg nicht auf. Stattdessen können wir ihr 
Schicksal mitentscheiden.

Bedburg ist eine Modellstadt. Hier wollen nicht 
nur viele hin, es schauen auch viele hin. Wir er-
zeugen mehr Energie als wir verbrauchen, wir 
schonen unsere Umwelt, wir bilden junge Men-
schen aus, wir verändern uns und passen uns 
an. Genau deshalb ist es richtig, diesen Weg 
weiterzugehen, weil wir hier vor Ort in unserer 
Stadt beweisen, dass ein erneuertes Zusam-
menleben und Wirtschaften möglich ist.

Ich bin stolz auf unsere Stadt. Weil hier so oft 
gelingt, wovon andere immer nur träumen. 
Weil hier ein Miteinander herrscht statt stän-
diger Konfrontation. Weil hier Innovationswille 
die Wehmut überstrahlt.

Unser neuer Stadtrat beginnt seine Arbeit in 
schwierigen Zeiten – aber gerade jetzt müssen 
wir weiter daran arbeiten, damit die Unter-
nehmen, die jetzt leiden, nach der Pandemie 
wieder in eine gesunde wirtschaftliche Struktur 
mit Perspektive einsteigen können. Ich freue 
mich auf eine kooperative Zusammenarbeit im 
neuen Rat und mit Ihnen allen und wünsche 
uns stets eine glückliche Hand bei allem, was 
wir tun.
 
Bleiben Sie gesund!

Ihr

 
 
Sascha Solbach
Bürgermeister

Wie immer ein paar Zeilen zur aktuellen Coro-
nalage: Die Zahl der Infektionen ist inzwischen 
auch bei uns höher denn je, doch scheinen die 
neuen Verordnungen zu greifen – der Anstieg 
ist nicht mehr so steil. Ich bedanke mich heute 
bei allen Jecken der Stadt, die dieses Jahr auf 
die Feier zum 11.11. verzichtet haben. Das war 
bitter, aber leider bitter nötig. 

Wie immer gilt: Bitte informieren Sie sich wei-
ter regelmäßig auf www.bedburg.de über die 
aktuellsten Verordnungen und Entwicklungen 
in puncto Corona.

Zwischenzeitlich gab es unter erschwerten Be-
dingungen die erste Ratssitzung der neuen 
Legislaturperiode und unser geschätztes Rats-
mitglied Herbert Förster hat mich sehr freund-
lich ins Amt eingeführt. Gerne hätte ich diese 
konstituierende Ratssitzung in unserem neuen 
Ratssaal vollzogen, ein neuer Beginn in neuen 
Räumlichkeiten. Doch in diesen Zeiten ist Coro-
na eine unsichtbare Fraktion am Tisch, die uns 
ohne demokratische Abstimmung ihre Bedin-
gungen aufdrückt. Und deshalb müssen die Sit-
zungen bis auf Weiteres im Schloss stattfinden.

Wir haben viele neue und viele bekannte 
KommunalpolitikerInnen vereidigt, die Orts-
bürgermeisterInnen gewählt und uns wegen 
der steigenden Zahl an Terminen mit Markus 
La Noutelle, Angelika Dreikhausen und Albert 
Steffens auf drei stellvertretende Bürgermeis-
terInnen geeinigt.

Aufgaben haben wir im Rat mehr als genug zu 
lösen und darauf freue ich mich sehr. Unsere 
Stadt zeichnet aus, dass wir jede Herausforde-
rung annehmen und versuchen, etwas Gutes, 
das Beste daraus zu machen.

Auch wenn die letzte Wahlperiode bereits 
von sehr großen Entscheidungen geprägt war 

(LindenKarree, Sonnenfeld, Rathaus, Ressour-
censchutzsiedlung, Windparkerweiterungen, 
Konzessionsentscheidungen und Netzgesell-
schaftsgründungen, Ansiedlungen, das Gelände 
der Zuckerfabrik, kommunaler Wohnungsbau im 
Rahmen der Flüchtlingskrise, die massive Digita-
lisierung unserer Schulen, die Schulerweiterung 
in Kirchherten und viele weitere kleinere und 
größere Entscheidungen), gibt es doch immer 
noch wahnsinnig viel zu tun.

Eine Stadt wird nie fertig – das ist ja das Schöne. 
Bedburg wird in den kommenden Jahren eine 
wachsende Stadt sein. Wir sprechen über neue 
Kitas, Schulen, eine neue Wertigkeit des öffent-
lichen Raumes, Energie, Wasserstoff, spannen-
de Arbeitsplätze, Aufwertung des Naturraumes, 
Veränderung von Verkehr, eine S-Bahn, zwei 
S-Bahnen, drei S-Bahnen für Bedburg. Neue 
strategische Entscheidungen, damit städtische 
Infrastruktur (zum Beispiel die Feuerwehr) mit 
der neuen Stadt wachsen kann. Wir sprechen 
über neuen Wohnraum für jeden Geldbeutel, 
eine starke Vernetzung in der Region im Six-
pack, Terra Nova und innerhalb der Anrainer-
konferenz im Strukturwandel.

Bedburg braucht auch in Zukunft eine starke 
Wirtschaft – wir wissen, dass die Zeit der Braun-
kohle zu Ende geht. Wieder eine Veränderung, 
wieder Entscheidungen und wieder eine unge-
wisse Zukunft.

Es wäre vermessen, nur am Schreibtisch pla-
nen zu wollen, wie genau Bedburgs Wirtschaft 
morgen funktioniert. Es wäre aber auch unver-
antwortlich, unseren zukünftigen Wohlstand 
allein dem Zufall zu überlassen oder anderen 
in Düsseldorf, Berlin oder gar in Brüssel. Des-
halb erschließen wir hier Gewerbegebiete mit 
unseren Nachbarkommunen, deshalb siedeln 
wir hier Betriebe an, die Arbeitsplätze schaffen, 
die es morgen noch gibt.
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Wir lassen uns von Corona die Weihnachtszeit nicht 
vermiesen. Viele Bedburger Unternehmen, Gastro-
nomie, Selbstständige leiden in diesem Jahr unter 
dem „Lockdown“. Für sie und für viele Vereine ist in 
diesem Jahr gar nichts „light“. Damit wir jeden Tag 
aufs Neue sehen, wie bunt und vielfältig unser Bed-

burger Leben – vor allem ohne Corona – ist und wie 
sehr die Stadt durch die vielen Menschen und ihre 
Aktivität lebt, haben wir einen Adventskalender der 
besonderen Art mit ihnen produziert: Jeden Tag 
öffnet sich hinter dem Türchen ein Film von einem 
„Bedburger Original“. Es gibt Sport für zuhause, 

Tipps, Musik, Erinnerungen und viel für die Seele. 
Einmal quer Beet durch die Stadt. Lassen Sie sich 
überraschen und inspirieren.
Wir bedanken uns bei allen Teilnehmern für die 
Beiträge und hoffen, Sie haben ebenso viel Freude 
daran wie wir.

Der FilmFilmAdventskalender – hinter jedem Türchen ein Bedburger Original
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Rund sieben Wochen nach den Kommunalwah-
len in Nordrhein-Westfalen kam der Rat der Stadt 
Bedburg am 3. November 2020 im Schloss Bed-
burg zu seiner konstituierenden Sitzung zusam-
men und nahm damit die Arbeit der bis zum 31. 
Oktober 2025 laufenden 10. Wahlperiode auf. 

Nach seiner Wiederwahl am 13. September 2020 
wurde Bürgermeister Sascha Solbach zu Beginn 
der Sitzung zunächst von Ratsmitglied Herbert 
Förster, in Vertretung für den abwesenden Alters-
vorsitzenden Peter Josef Drexler, in seine zwei-
te Amtszeit eingeführt und zur gesetzmäßigen 
Wahrnehmung seiner Aufgaben verpflichtet. 

Bürgermeister Solbach dankte den 17 Stadt-
rätinnen und Stadträten, neun Ortsbürgermeis-
terInnen sowie den zwei stellvertretenden Bür-
germeistern Helmut Breuer und Hans Schnäpp, 
die mit Ende der 9. Wahlperiode ausgeschieden 
sind, herzlich für die geleistete Arbeit im Ehren-
amt und würdigte ihre Verdienste in der vergan-
genen Legislaturperiode. Im Anschluss fasste er 
die größten Entscheidungen der letzten Jahre zu-
sammen, beschrieb die anstehenden Aufgaben 
und appellierte an Respekt, Gemeinsamkeit und 

Toleranz im Rat. (Anm. d. Red.: Die Rede können 
Sie im Bereich „Aktuelles“ unter www.bedburg.
de nachlesen.)

Der Vereidigung des Bürgermeisters folgten im 
Verlauf des Abends weitere wichtige Tagesord-
nungspunkte sowie Entscheidungen – nachfol-
gend zusammengefasst aufgeführt.

Einführung und Verpflichtung  
der Ratsmitglieder: 

Im Rat der Stadt Bedburg setzen sich künftig 
neun Ratsfrauen und 27 Ratsmänner für die 
Belange der BedburgerInnen ein – darunter 17 
neue Ratsmitglieder. Dabei verteilen sich die 
Mandate im Gremium wie folgt:

• SPD-Fraktion: 15 Mandate  
(Fraktionsvorsitzender: Rudolf Nitsche),

• CDU-Fraktion: 12 Mandate  
(Fraktionsvorsitzender: Michael Stupp),

• FWG-Fraktion: 5 Mandate  
(Fraktionsvorsitzender: Stefan Merx),

• Fraktion Bündnis 90/Die Grünen: 3 Mandate 
(Fraktionsvorsitzender: Jochen vom Berg),

• FDP: 1 Mandat  
(Einzelmandatsträger: Wilhelm Hoffmann).

34 der 36 gewählten VertreterInnen wurden an 
diesem Abend somit von Bürgermeister Solbach 
feierlich in Amt und Würden eingeführt und ver-
pflichteten sich dazu, ihre künftigen Aufgaben 
gesetzmäßig und gewissenhaft wahrzunehmen 
(Anm. d. Red.: Bei den mit * gekennzeichneten 
Personen handelt es sich um neue Ratsmitglie-
der.):

• Bernd Coumanns, SPD
• Peter Josef Drexler, SPD
• Wolfgang Grotzke, SPD *
• Margarete Henseler-Imgrund, SPD 
• Sven Herzog, SPD * 
• Heinz-Gerd Horn, SPD
• Carola Janke, SPD * 
• Michael Lambertz, SPD
• Markus La Noutelle, SPD
• Joline Macek, SPD *
• Christian Momburg, SPD * 
• Friedel Moritz, SPD * 
• Rudolf Nitsche, SPD 
• Klaus Pawlowski, SPD

Neuer Rat der Stadt Bedburg kons tituiert sich

Die Ratsmitglieder, darunter auch die 
Fraktionsvorsitzenden Rudolf  Nitsche 
(SPD), Michael Stupp (CDU), Stefan Merx 
(FWG) und Jochen vom Berg (Bündnis 
90/Die Grünen) sowie der Einzelman-
datsträger Wilhelm Hoffmann (FDP), 
verpflichteten sich an diesem Abend dazu, 
ihre Aufgaben gesetzmäßig und gewissen-
haft wahrzunehmen. 
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• Peter Spix, SPD 
• Angelika Dreikhausen, CDU
• Herbert Förster, CDU
• Michaela Imbery, CDU * 
• Dr. Georg Kippels, CDU
• Ilona Plum, CDU *
• Achim Renner, CDU *
• Sascha Ropertz, CDU *
• Bernd Schüller, CDU *
• Michael Skomrock, CDU *
• Michael Stupp, CDU *
• Gudrun van Cleef, CDU *
• Louisa Vogelsang, CDU *
• Markus Giesen, FWG
• Stefan Merx, FWG
• Wolfgang Merx, FWG
• Karl-Heinz Spielmanns, FWG
• Albert Steffens, FWG
• Susanne Robertz, Bündnis 90/Die Grünen *
• Jochen vom Berg, Bündnis 90/Die Grünen
• Ewald Wienand, Bündnis 90/Die Grünen *
• Wilhelm Hoffmann, FDP

Wahl der ehrenamtlichen  
StellvertreterInnen des Bürgermeisters: 

Mit Ablauf der 9. Wahlperiode am 31. Oktober 
2020 endete für Helmut Breuer (SPD) und Hans 
Schnäpp (CDU) die wichtige Aufgabe des 1. bzw. 
2. stellvertretenden Bürgermeisters. Um die ge-
leistete Arbeit der beiden sowie den Einsatz der 
ehemaligen OrtsbürgermeisterInnen und Rats-
mitglieder zu würdigen, wird es eine separate 
Feierstunde geben, sobald die Coronaverord-
nungen dies zulassen.

Dem anwesenden Helmut Breuer wurde vom 
neuen Rat, den anwesenden VertreterInnen der 
Verwaltung und den Gästen mit „Standing Ova-
tions“ für sein Engagement gedankt.

Künftig, so legte sich der Rat der Stadt Bedburg 
nach Diskussion während der Sitzung fest, wird 
das Amt der ehrenamtlichen StellvertreterInnen 
des Bürgermeisters aufgrund wachsender Auf-
gaben von drei Personen ausgeführt. Dem ge-
meinsamen Vorschlag der Fraktionsvorsitzenden 
stimmte der Rat schließlich in geheimer Abstim-
mung einstimmig zu:

Zum 1. stellvertretenden Bürgermeister wurde 
Markus La Noutelle (SPD) gewählt, zur 2. stellver-
tretenden Bürgermeisterin Angelika Dreikhau-
sen (CDU) und zum 3. stellvertretenden Bürger-
meister Albert Steffens (FWG).

Wahl der 
OrtsbürgermeisterInnen: 

Die Ergebnisse der Ratswahl im Rahmen der ver-
gangenen Kommunalwahl sorgen künftig nicht 
nur im Rat, sondern auch in den Ortsteilen der 
Stadt Bedburg selbst für neue Gesichter in zen-
tralen Funktionen – denn neun von insgesamt 
elf Stadtteilen – mit Ausnahme von Kaster und 
Kirdorf – bekommen eine/n neue/n Ortsbürg-
ermeisterIn, die bzw. der die Belange der Men-
schen vor Ort gegenüber Rat und Verwaltung ver-
tritt und somit als Sprachrohr für diese fungiert. 

Für insgesamt sieben Ortsteile konnte die SPD 
als stärkste Kraft im jeweiligen Ortsteil Vertreter-
Innen benennen, für vier weitere die CDU. Der 
Stadtrat wählte während seiner Sitzung nach-
folgende KandidatInnen einstimmig zu Ortsbür- 
germeisterInnen, die zu einem späteren Zeit-
punkt in ihr Amt eingeführt und zu Ehrenbeam-
ten ernannt werden. 

Neuer Rat der Stadt Bedburg kons tituiert sich

Ratsmitglied Herbert Förster führte Bürgermeister Sascha Solbach in seine zweite Amtszeit ein. 

• Bedburg: René Falke  
auf Vorschlag der SPD

• Blerichen: Heinz-Gerd Horn  
auf Vorschlag der SPD

• Broich: Bernd Schüller  
auf Vorschlag der CDU

• Kaster: Michael Lambertz  
auf Vorschlag der SPD

• Kirch-/Grottenherten: Friedel Moritz  
auf Vorschlag der SPD

• Kirch-/Kleintroisdorf: Achim Renner  
auf Vorschlag der CDU

• Kirdorf: Angelika Dreikhausen  
auf Vorschlag der CDU

• Königshoven: Georg Jobs  
auf Vorschlag der CDU

• Lipp/Millendorf: Sven Herzog  
auf Vorschlag der SPD

• Pütz: Andreas Welp  
auf Vorschlag der SPD

• Rath: Wolfgang Grotzke  
auf Vorschlag der SPD



[ 6 ] Aus dem Rathaus

Seit einigen Monaten schon laden sie die Schü-
lerInnen des Silverberg-Gymnasiums zum be-
quemen Austausch miteinander ein, die neuen 
Möbel in der Eingangshalle der Schule. Zwei run-
de, kommunikationsfreundliche Couchgruppen, 
große Poufs, kleine Hocker und neue Arbeitstische 
wurden dem Silverberg-Gymnasium coronabe-
dingt nun nachträglich am 13. November 2020 
offiziell durch Klaus Brunken, Fachdienstleiter des 
Bereichs „Schule, Bildung und Jugend“ der Stadt 
Bedburg, und Ruth Müller-Schnee, Vorsitzende 
des Vereins der Förderer und Ehemaligen des Sil-
verberg-Gymnasiums, übergeben.
„Die Eingangshalle der Schule ist das erste, was die 
Schülerinnen und Schüler morgens betreten; hier 
wird erzählt und in den Freistunden gemeinsam 
gearbeitet. Die neuen Möbel garantieren dabei jetzt 
viel Entspannung. Sie sind in Teilen beweglich und 
können so auch für spontane Arrangements genutzt 
werden. Ich freue mich sehr, dass wir den Kindern 
und Jugendlichen gemeinsam mit dem Förderver-
ein eine moderne und gemütliche Lernatmosphäre 
ermöglichen konnten“, so Bürgermeister Sascha  
Solbach im Vorfeld der Möbelübergabe. 
Beantragt hatte das Silverberg-Gymnasium das 
Mobiliar im Haushaltsjahr 2019 und 13.000 € 
dafür seitens der Stadt Bedburg genehmigt be-
kommen. Da die Lieferantenkosten bis zur Frei-
gabe der Gelder teurer geworden waren und 
man bei einer Verteilung der Anschaffungen 
durch den Doppelhaushalt 2020/21 der Stadt 

Bedburg auf zusätzliche Mittel länger hätte war-
ten müssen, half im Frühjahr kurzerhand der 
Förderverein mit einem Betrag von 8.000 € aus. 
 „Die Aufgabe des Fördervereins besteht unter 
anderem darin, einzuspringen, wenn die Mittel 
der Schule im Einzelfall nicht ausreichen, um den 
Schulalltag zu unterstützen. Daher freuen wir uns 
sehr, dass wir durch unseren Zuschuss dazu bei-
tragen konnten, eine Wohlfühlatmosphäre für 
die Schüler zu schaffen“, so Ruth Müller-Schnee, 
Vorsitzende des Fördervereins.
„Wir freuen uns, dass die helle und freundliche 
Eingangshalle, die von sehr vielen Schülerinnen 

und Schülern gern genutzt wird, durch das mo-
derne und variable Mobiliar ihrem Titel als „Pä-
dagogisches Zentrum“ noch gerechter wird“, so 
Thomas Thiel, Initiator und Ganztagskoordinator. 
Schulleiterin Maria Paeßens ergänzt: „Ein herz-
liches Dankeschön an den Schulträger, die Stadt 
Bedburg, und an unseren Förderverein, der 
durch seine großzügige Unterstützung die An-
schaffung möglich gemacht hat.“

Neues Mobiliar für die Eingangshalle des Silverberg-Gymnasiums

Bildung von Ausschüssen 
sowie deren Zusammensetzung:

Um Entscheidungen fachlich abzuwägen und 
sachgerecht detailliert diskutieren zu können, 
bildete der Rat in seiner Sitzung elf Ausschüsse, 
die künftig Empfehlungen zu fachspezifischen 
Belangen an den Rat weitergeben oder teils 
selbst Entscheidungsbefugnis haben. Darunter 
mit dem Ausschuss für Feuerwehr, Ordnungs- 
und Rettungswesen auch ein ganz neues Gre-
mium. Der ehemalige Ausschuss für Umwelt und 
Strukturwandel wurde zudem um die wichtigen 
Themen Digitalisierung, Wirtschaft und Klima-
schutz erweitert. Und auch der bisherige Fami-
lien-, Kultur- und Sozialausschuss erhielt mit 
dem zusätzlichen Schwerpunkt Senioren eine 
weitere Fokussierung. 

Die elf Ausschüsse der 10. Wahlperiode:

• Haupt- und Finanzausschuss,
• Stadtentwicklungsausschuss,
• Ausschuss für Klimaschutz, Digitalisie-

rung, Wirtschaft und Strukturwandel,
• Bauausschuss,
• Ausschuss für Familien, Senioren, Kultur 

und Soziales,

• Ausschuss für Feuerwehr, Ordnungs- und 
Rettungswesen,

• Schul- und Bildungsausschuss,
• Jugendhilfeausschuss,
• Rechnungsprüfungsausschuss,
• Wahlausschuss,
• Wahlprüfungsausschuss.

Die Ratsfrauen und -herren beschlossen darüber 
hinaus mehrheitlich, die Mitgliederzahl pro Aus-
schuss (Ausnahme: Jugendhilfeausschuss und 
Wahlausschuss) auf 13 Personen festzulegen; 
hierunter können sich – dort, wo es zulässig ist 
– auch bis zu sechs sachkundige BürgerInnen be-
finden. Zusätzlich kann jede Fraktion für die ent-
sprechenden Ausschüsse eine/n sachkundige/n 
EinwohnerIn mit beratender Funktion zulassen. 
Der FDP wurde zudem das Recht zugestanden, 
in drei Ausschüsse ihrer Wahl ebenfalls eine/n 
sachkundige/n EinwohnerIn entsenden zu kön-
nen.

Dringlichkeitsentscheidung gemäß § 60 Ab-
satz 1 Satz 4 GO NRW
hier: Bezuschussung der Fahrtkosten von 
nicht freifahrtberechtigten SchülerInnen

Für den frisch vereidigten Rat der Stadt Bedburg 

stand zum Abschluss der Sitzung neben all den 
organisatorischen Wahlen auch noch eine wei-
tere Entscheidung an. Einstimmig genehmigte 
man die mit den Schulleitungen der weiterfüh-
renden Schulen abgestimmte Dringlichkeits-
entscheidung vom 10.09.2020, mit der die 
Bezuschussung von Fahrtkosten nicht freifahrt-
berechtigter SchülerInnen aufgrund der aktu-
ellen Corona-Pandemie nicht zum 01.10.2020, 
sondern erst zum 01.01.2021 beginnt, um über-
füllten Schulbussen entgegenzuwirken. 

Der Schul- und Bildungsausschuss der Stadt 
Bedburg hatte zuvor am 09.06.2020 einstimmig 
beschlossen, das Monatsticket für SchülerInnen, 
welche

•  ihren Wohnsitz in Bedburg haben,
•  an den weiterführenden Schulen in Bedburg 

zur Schule gehen,
• über keine Freifahrtberechtigung verfügen 

und 
• Leistungen nach dem SGB II, SGB XII oder 

dem AsylbLG verfügen,

vorbehaltlich eines regulären Schulbetriebes 
frühestens ab dem 01.10.2020 zur Hälfte zu be-
zuschussen.

v. l. Fachdienstleiter Klaus Brunken, Lehrer Thomas Thiel, 
Fördervereinsvorsitzende Ruth Müller-Schnee und Schul-
leiterin Maria Paeßens gemeinsam mit den Schülervertretern 
Juliana Neuhauser und Jan Uerlings.
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„Voll der Osten.  
Leben in der DDR“:  
Fotoausstellung im  
Silverberg-Gymnasium
Ein glückliches Paar beim Trabbi-Kauf, ein Stra-
ßenfest im Prenzlauer Berg, ein inniger Kuss 
am Bahnhof Alexanderplatz: Über 100 Schwarz-
Weiß-Aufnahmen des Fotografen Harald Haus-

Halteverbot und 
Vollsperrung im  
Bereich Rathaus-
parkplatz in Kaster
Verlegung des Wochenmarktes  
auf den Parkplatz an der  
Stresemannstraße 

Wir weisen darauf hin, dass es am 27. No-
vember 2020 von 06:00 bis 18:00 Uhr 
zu einem Halteverbot auf dem gesamten 
Rathausparkplatz in Kaster sowie zur Voll-
sperrung der Zufahrten (Gustav-Heinemann-
Straße und Am Rathaus) zu diesem kommt. 
Grund hierfür sind Kranarbeiten im Rahmen 
der Rathauszentralisierung.

Der Standort des Wochenmarktes wird am 
27. November 2020 daher auf den großen 
Parkplatz an der Stresemannstraße, Nähe 
Tennishalle, in Kaster verlegt. 

Wir bitten alle BürgerInnen um Beachtung 
und Verständnis.

Fahrbahn-  
und Gehweg- 
einschränkungen  
am LindenKarree
Wir weisen darauf hin, dass es derzeit bis 
voraussichtlich Ende Januar 2021 zu nach-
folgenden Fahrbahn- und Gehwegeinschrän-
kungen im Bereich des LindenKarrees, ehe-
mals TOOM-Markt, kommt. Grund hierfür ist 
der Ausbau der Außenanlagen des neuen 
Einkaufsgebäudes sowie die Lagerung von 
Materialien und Aufstellung von Baustellen-
fahrzeugen.

•  Einengung der Fahrbahn, beginnend 
an der Rechtsabbiegespur auf der Linden-
straße bis zur Linkskurve der Querspange 
in Richtung Schlossparkplatz.

•  Verkürzung der Rechtsabbiegespur auf 
der Lindenstraße (in Richtung Schlosspark-
platz) um 25 Meter. 

•  Sperrung des Gehweges rund um das 
LindenKarree, sowohl auf der Seite zur 
Lindenstraße als auch auf der Seite entlang 
der Querspange zum Schlossparkplatz.

Wir bitten alle BürgerInnen um Beachtung 
und Verständnis.

Nächste  
Bürgersprechstunde: 8. Dezember
Im Dezember findet die Bürgersprechstunde, bei der BürgerInnen ihre Sorgen oder Anregungen 
in einem Gespräch mit Bürgermeister Sascha Solbach vorbringen können, am 8. Dezember 2020 
von 14:00 bis 16:00 Uhr statt. Coronabedingt wird diese telefonisch durchgeführt.

Eine vorherige Anmeldung ist erforderlich. Interessierte werden darum gebeten, 
vorab einen Termin mit dem Vorzimmer des Bürgermeisters (02272 402 - 113 / - 116,  
buergermeister-vz@bedburg.de) zu vereinbaren. Um möglichst vielen BürgerInnen die Chance  
auf eine Teilnahme zu ermöglichen, ist ein Zeitfenster von 20 Minuten pro Gespräch vorgesehen. 

24. November 2020

RAT
Weitere Informationen gibt es im Rats-  und Bürgerinformationssystem  der Stadt Bedburg unter  www.bedburg.de. 

T  E  R  M  I  N  E 
Rat und Ausschüsse 

in 2020
Im Rahmen der Sperrungen kommt es zum Standort-
wechsel des Wochenmarktes.

wald standen im Mittelpunkt der Fotoausstel-
lung „Voll der Osten. Leben in der DDR“, die sich 
die SchülerInnen des Bedburger Schulzentrums 
vom 3. bis 6. November 2020 im Silverberg-
Gymnasium ansehen konnten. Bereits einen Tag 
zuvor hatte Bürgermeister Sascha Solbach diese 
zusammen mit dem stellvertretenden Schulleiter 
Daniel Ostendorf eröffnet.

„Der Ausstellung gelingt es, den Schülerinnen 
und Schülern einen ungeschminkten Einblick 
in das Leben in der DDR durch die einmaligen 
Aufnahmen zu gewähren. Es gibt viel zu sehen 
und zu entdecken, vor allem aber eine echte Lie-
beserklärung an die Menschen in der DDR. Da-
bei wirkt jedes Foto für sich als Kritik am Staat“, 
so Bürgermeister Sascha Solbach während der 
Eröffnung. „Ich möchte mich ganz herzlich bei 
der Schulleitung bedanken, die ganz selbstver-
ständlich die eigenen Räumlichkeiten für die be-
sondere Ausstellung zur Verfügung gestellt hat, 
sowie auch bei der Lehrerin Christina Lausberg, 
die diese gemeinsam mit der Stadtverwaltung 
organisiert hat.“

Von A wie Abschied bis Z wie Zärtlichkeit nahmen 
die 20 Plakate mit Fotos, Texten des Historikers 
Stefan Wolle und multimedialen Begleitangebo-
ten die SchülerInnen auf eine Reise in das DDR-
Alltagsleben im Ost-Berlin der 1980er Jahre mit. 

Harald Hauswald zog in dieser Zeit durch die Stra-
ßen der Stadt und hielt mit seiner Kamera Men-
schen und Momente fest, die andere übersahen 
oder für uninteressant hielten. Die Bundesstif-
tung zur Aufarbeitung der SED-Diktatur und die 
OSTKREUZ Agentur der Fotografen haben diese 
Ausstellung zusammen herausgegeben.

Daniel Ostendorf  (l.), stellvertretender Schulleiter des Sil-
verberg-Gymnasiums, und Bürgermeister Sascha Solbach 
eröffneten die Fotoausstellung gemeinsam. 
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Faire Weihnachtspräsente
Sie sind auf der Suche nach besonderen Geschenken für Ihre Familie, gute Freunde oder KollegInnen? 
Dann haben wir als „Fairtrade Town“ einen Tipp für Sie: genussvolle Produkte aus Fairem Handel – da-
mit machen Sie Ihren Lieben eine Freude und tun gleichzeitig etwas Gutes, denn die ProduzentInnen 
der südlichen Länder der Welt sind durch die Pandemie stark getroffen.
Wein, Schokolade, Nüsse und Co.: Der „EINE-WELT-Kiosk“ St. Lambertus hat für Sie weihnachtliche 
Pakete mit lauter Leckereien von GEPA geschnürt und kümmert sich – ganz kontaktlos – um Ihre Be-
stellungen und auf Wunsch auch um die Verpackung sowie Lieferung. 

Produktpaket „Stille Nacht, Heilige Nacht“ - 32 Euro:
1 Flasche Reserva Bio Torrontes, Chardonnay (trocken)
1 Flasche Lautaro Bio Carmenere, Rotwein (trocken)
1 Flasche Bio Met 
1 Packung Cashews, Bio Sweet Chili
1 Packung Schoko-Likörkugeln

Produktpaket „Kling, Glöckchen, kling“ - 35 Euro:
2 Flaschen El Sur Cabernet Sauvignon (trocken)
1 Flasche Kuba Rum
1 Paket Bio Mascobado Vollrohrzucker

Bedburger Bienen-AG 
lässt sich von Corona 
nicht beirren
Während wir alle coronabedingt Abstand halten 
und unsere Unternehmungen einschränken, 
tummeln sich am Bedburger Schulzentrum zwei 
Bienenvölker unbeeindruckt von der Pandemie 
in ihrem Zuhause. Seit April leben die Insekten 
in zwei Bienenkisten im Innenhof des Silverberg-
Gymnasiums und werden von der Bienen-AG der 
weiterführenden Schulen betreut.

Einmal in der Woche kamen die acht Schüler-
Innen sowie LehrerInnen sonst gemeinsam zu-
sammen, seit Längerem wird nun rotiert, um 
schul- bzw. jahrgangsübergreifende Treffen zu 
verhindern. Trotz der Widrigkeiten ist das Team 
für seine Bienen hoch motiviert im Einsatz. 

"Wir versuchen, den SchülerInnen die Imkerei 

Schenken Sie zu Weihnachten 
doch ein Fairtrade-Geschenk, denn 
damit machen Sie gleich mehreren 

Menschen eine Freude – Ihren 
Liebsten und den ProduzentInnen 

der Produkte.

Produktpaket „Macht hoch die Tür“ - 24,50 Euro:
1 Flasche Bio Solombra Malbec, Rotwein (trocken)
1 Paket Bio Café Organico, filterfein gemahlen
1 Paket Schoko-Likörkugeln
1 Tafel Zartbitterschokolade Marzipan-Orange-Liqueur
1 Tafel Vollmilchschokolade, Edition „Schloss Bedburg“

Produktpaket „White Christmas in Bedburg” - 11,60 Euro: 
1 Flasche El Sur Cabernet Sauvignon, Rotwein (trocken)
1 Packung Bio Café, Edition „Schloss Bedburg“, 250 g
1 Tafel Vollmilchschokolade, Edition „Schloss Bedburg“

Produktpaket „O du Fröhliche“ - 50 Euro:
1 Flasche Lautaro Bio Carmenere, Rotwein (trocken) 
1 Packung Bio Schoko Noir Paranüsse
1 Flasche Bio Solombra Malbec, Rotwein (trocken) 
1 Tafel Zartbitterschokolade 70 %
1 Flasche Solombra Torrontes, Weißwein (trocken) 
1 Tafel Vollmilchschokolade, Edition „Schloss Bedburg“
1 Paket Bio Café Organico, 500g Bohnen 
1 Packung Mangos
1 Packung Bio Honig Cashew Cookies
1 Packung Bio Cashews Sweet Chili

Bestellungen der Produktpakete und auch individuelle Geschenkwünsche nimmt das Ehepaar 
Walter vom „EINE-WELT-Kiosk“ noch bis zum 30. November 2020 telefonisch (02272 / 3610) oder per 
E-Mail (saawalter@t-online.de) entgegen; hier erhalten Sie auch weitere Informationen. Der „EINE-WELT-
Kiosk“ St. Lambertus verkauft in Bedburg schon seit mehr als 22 Jahren Produkte aus Fairem Handel. Die 
Erlöse gehen an Missionsgesellschaften in Brasilien und Peru, auf deren Unterstützung zahlreiche Men-
schen aufgrund ihrer körperlichen und / oder geistigen Beeinträchtigung unbedingt angewiesen sind.

Die zwei Bienenvölker fühlen sich am Bedburger Schulzen-
trum richtig wohl.  © H. Pfäfflin

weiterhin abwechslungsreich und praxisnah 
näherzubringen. Dabei steht uns der Imker 
Markus Nix aus Kirdorf mit Rat und Tat zur Seite. 
Gemeinsam kontrollieren wir, ob es den Bienen 
gut geht und halten die Materialien instand. Bei 
Bedarf füttern wir zu, führen Schwarmkontrollen 
durch oder behandeln sie gegen Schädlinge. Im 
nächsten Sommer ernten wir dann den Honig, 
füllen ihn ab und verkaufen ihn. Die SchülerIn-
nen lernen in der AG so konstant etwas über das 
Leben der Tiere und die Aufgaben der Imkerei“, 
so Hendrik Pfäfflin

Gemeinsam mit Lehrer Christoph Schmitz von 
der Realschule Bedburg leitet der Imker und Mit-
arbeiter der RheinFlanke die AG. Von Beginn an 
hat diese große Unterstützung der Lehrerkolle-
gien, Schulleitungen und der VINCI Facilities So-
lutions GmbH erfahren. Und auch die Stabsstelle 
Soziale Stadt der Stadt Bedburg brachte sich ein 
und finanzierte die nötigen Imkerei-Materia-
lien. So viel Zuspruch macht Lust auf mehr und 
so plant die Bienen-AG aktuell die Betreuung 
zweier weiterer Schulbienenvölker sowie die Ein-
richtung eines sogenannten Schleuderraums, in 
dem Honig geschleudert und abgefüllt werden 
kann – dieser soll bereits im kommenden Som-
mer betriebsbereit sein.
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Sunaan Thai Imbiss 

Kulinarische Offenbarung 
Klein-Thailand in Bedburg 

Bestell-Telefon: 0 22 72 / 9 78 69 20
Feldstraße 17, 50181 Bedburg

Unsere SPD wünscht Kindern, 
Eltern und Erzieherinnen alles Gute 

Neuer Johanniter-
Kindergarten in 
Kaster eröffnet
Vor einigen Wochen hat in der umgebauten 
ehemaligen evangelischen Kirche in Kaster 
ein neuer Johanniter-Kindergarten seine 
Arbeit aufgenommen. „Den Kindern und 
den Erzieherinnen im neuen Kindergarten 
wünschen wir alles Gute und viel Freude. 
Und in diesen Zeiten vor allem Gesundheit“, 
sagt der SPD-Vorsitzende Bernd Coumanns. 
Der 4-gruppige Johanniter-Kindergarten ist 
voll belegt.

Auch die durch die Eröffnung des Johanniter-Kin-
dergartens frei gewordene Gruppe in der städti-
schen Kita Blumenwiese in Kaster-Epprath ist 
wieder voll belegt. „Das zeigt: Bedburg wächst. 
Kindergärten und Schulen müssen damit Schritt 
halten. Unsere SPD unterstützt Bürgermeister 
Sascha Solbach dabei, die Kinderbetreuung in 
Bedburg auszubauen“, erklärt Sozialdemokrat 
Coumanns. 

Weitere Kindergärten werden im Stadtgebiet 
folgen: Die Kita in Kirchtroisdorf wird um eine 
Gruppe erweitert. In Bedburg wird auf der Adolf-
Silverberg-Straße ein völlig neuer sechsgruppi-
ger Kindergarten geplant, der in der ressourcen-
schonenden Faktor X-Bauweise errichtet werden 
wird. Ebenso wird eine sechsgruppige Kita für 
das neue Stadtviertel auf dem Zuckerfabrikgelän-
de geplant.

FWG:

Der neue Rat der 
Stadt Bedburg 
konstituiert sich
Am 03.11.20 fand die konstituierende Sitzung  
des neu gewählten Rates der Stadt Bedburg 
statt, in welcher Bürgermeister Sascha Sol-
bach und die Ratsmitglieder vereidigt wur-
den. Wir freuen uns besonders, dass unser 
Ratsmitglied Albert Steffens zum dritten stell-
vertretenden Bürgermeister gewählt wurde  
und wünschen ihm für dieses Amt viel Erfolg.

Außerdem wurde über die Ausschüsse des 
Rates abgestimmt. Nun gibt es einen neuen 
Ausschuss, der auf Antrag von SPD und FWG 
beschlossen wurde, nämlich den Ausschuss für 
Feuerwehr, Ordnungs- und Rettungswesen. 
Gemeinsam mit dem von der FWG beantragten, 
aber noch nicht beschlossenen Arbeitskreis Ka-
tastrophenschutz sollen diese Themen wegen 
ihrer großen Wichtigkeit als neue politische 
Schwerpunkte in Bedburg behandelt werden. 
Das Rettungswesen und die Förderung der frei-
willigen Feuerwehr in Bedburg sind seit einigen 
Jahren zentrale Themen der FWG und rücken 
durch den Ausschuss und den Arbeitskreis noch 
stärker als zuvor in den politischen Mittelpunkt.

Ortsbürger- 
meister*in der  
CDU ernannt
Auf der ersten Ratssitzung wurden die vier 
von der CDU-Fraktion vorgeschlagenen Orts-
bürgermeister*in einstimmig gewählt. 

Mit Achim Renner für Kirch-/Kleintroisdorf, 
Bernd Schüller für Broich und Georg Jobs für 
Königshoven übernehmen drei „Neue“ dieses 
Amt. Angelika Dreikhausen wurde erneut zur 
Ortsbürgermeisterin für Kirdorf gewählt. 

„Wir haben für die vier Ortschaften hervorragen-
de Ortsbürgermeister*in stellen können“, so 
Fraktionsvorsitzender Michael Stupp. „Beson-
ders freue ich mich, dass wir darüber hinaus mit 
Angelika Dreikhausen eine sehr kompetente und 
bürgernahe stellvertretende Bürgermeisterin er-
nennen konnten.“

Neben der Vereidigung der Ratsmitglieder wur-
de auch über die Ausschüsse der neuen Wahl-
periode und deren Größe debattiert. Enttäuscht 
zeigte sich Stupp über die Tatsache, dass SPD/
FWG eine einheitliche Ausschussgröße von 13 
Sitzen mit ihrer Mehrheit gegen die Stimmen 
von CDU und Grünen durchsetzten. „Ohne jeden 
Sachgrund und nur, um zwei Sitze mehr als die 
CDU zu haben, die Ausschüsse zu verkleinern 
und somit ein breites Meinungsbild zu erschwe-
ren, ist diese Vorgehensweise aktuell das falsche 
Signal“, so Stupp. Er zeigte sich trotz allem opti-
mistisch, in Zukunft wieder die Sachfragen in den 
Vordergrund stellen zu können.
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Absage des 
Adventsbasars 
in Kirdorf
Traditionell findet der Adventsbasar auf 
dem Bauernhof in Kirdorf am zweiten 
Adventssonntag statt. In diesem Jahr 
muss der Adventsbasar aufgrund der 
Corona-Pandemie abgesagt werden.

Die Absage ist den  Verantwortlichen nicht 
leicht gefallen, zum Schutz aller Beteiligten 
aber notwendig. Die Interessengemein-
schaft Kirdorf/Vereine und  Ortsbürger-
meisterin Angelika Dreikhausen hoffen dar-
auf, dass es im nächsten Jahr wieder weiter 
gehen kann. 

Ich wünsche mir einen langen Tag
ganz ohne alle Uhren
und auch Erwachsene, die nicht
stets auf Termine luren.
Ich wünsch mir Papa mit viel Zeit
für mich und meine Fragen
und dass Erwachsene nicht so oft
nur jammern oder klagen.
Ich wünsch mir, dass man mich mal fragt,
warum ich manchmal weine.
Ich wünsch mir, dass man mir mal sagt:
"Ich mag dich, meine Kleine!"
Ich wünsch mir, dass man nicht stets mahnt:
"Nicht jetzt, denk doch an später!"
Ich wünsch mir, dass ich ich sein darf
und nicht ein "Man" und "Jeder".
Ich wünsch mir Menschen mit Humor
und solche, die gern lachen.
Dass ich nicht nur gescheit sein muss,
mal träumen darf im Wachen.
Frohe Gesichter um mich rum,
die nicht im Alter rosten.
Bekomme die Wünsche ich erfüllt?
Wohl kaum, weil sie nichts kosten.    
Von Helmut Zöpfl

Dieser Text passt wunderbar in die heutige Zeit, 
in der "Social Distancing" das Gebot der Stunde 
ist. Die körperliche Distanz zeigt aber auch klar 
die andere Seite der Medaille auf. Denn Einsam-
keit, Isolation und Existenzbedrohung nehmen 

Die 1. Schill'sche Offiziere Einigkeit Kirch-
herten bitten die Bevölkerung um ihre 
Unterstützung sowie nach Möglichkeit um 
sachdienliche Hinweise.

Der Verein hatte aus eigenen Mitteln drei mit 
Erde befüllte Blumenkästen am Harffer Kreuz 
aufgestellt, um das Denkmal noch ansehnlicher 

Harffer Kreuz 

Blumenkästen entwendet 

Traurige Bilanz einer unschönen Nacht am Harffer Kreuz: Drei Häuflein Erde.

Vom Geist der Weihnacht - Wünsche eines Kindes! 
spürbar zu.  Nach der Trostlosigkeit 
des Novembers beginnt in der Regel 
mit dem ersten Advent eine lichtvolle 
Zeit, die durch menschliche Nähe, Ge-
borgenheit und Wärme getragen ist. 
Als langjährig tätiger Gästeführer 
möchte Ihnen diesen "Geist" bei ei-
ner Adventsführung zum Brauchtum 
der vergangenen Zeit oder bei einem 
Nikolaus- / Weihnachtsmannauftritt 
in Ihrer Familie näher bringen, so-
fern es die Coronaschutzverordnung 
ab 1. Dezember zulässt.

Weitergehende Informationen  
erhalten Sie bei Interesse unter:
Bernd Küppers - gaestefuehrung@web.de
0157 88058577
 
Als Mitglied der Gästeführer Rhein-
Erft möchte ich Sie ebenfalls auf das 
Gesamtangebot auch meiner Kolle-
ginnen und Kollegen aufmerksam 
machen. Gästeführungen zur Kultur 
und Historie sowie Wanderungen 
finden Sie unter https://www.gaeste-
fuehrer-rhein-erft.de.

Ich wünsche Ihnen von Herzen 
eine gesunde und lichtvolle 
Zeit...

zu machen. In einer Nacht Anfang November 
wurden dann alle drei Blumenkästen entwendet. 
Zurück blieben nur drei Häuflein Erde, wie unser 
Bild zeigt. 

Wenn jemand etwas gesehen oder eine Ahnung 
über den Verbleib der Blumenkästen hat, freuen 
sich die Schill´schen Offiziere über eine Nachricht. 



Zander fashion & more 

Das passende Weihnachtsgeschenk für Sie und Ihn 
Geschmackvolle Mode zu zivilen Preisen 

Sie suchen geschmackvolle Weihnachtsge-
schenke? Dann ist Zander fashion & more 
mitten in Bedburg für Sie die richtige An-
laufstelle.
Hier gibt es Damenmode, Herrenmode, 
Taschen und Accessoires. Die neuen Winter-
kollektionen sind eingetroffen, die Lager sind 
voll.
Im November sind die Öffnungszeiten 
aufgrund der coronabedingten Einschrän-
kungen auf 9:00 bis 13:00 Uhr reduziert.
Sofern der Teil-Lockdown dann beendet wird, 
gelten ab Dezember wieder die üblichen Öff-
nungszeiten montags bis freitags von 10:00 

bis 12:30 sowie 14:30 bis 18:30 Uhr und 
samstags von 10:00 bis 13:00 Uhr.
Kunden, die kompetenten Service und Mode 
zu zivilen Preisen schätzen, sind bei Resi Zan-
der und ihrem Team bestens aufgehoben.
Auf der 250 Quadratmeter großen Laden-
fläche finden sich ausgewählte Produk-
te zahlreicher Marken-Hersteller. Jedes 
Kleidungsstück ist in Größen bis zu XXXL  
verfügbar.
„Bei uns kann man das Sortiment in aller 
Ruhe durchschauen“, lädt Resi Zander ein. 
„Hier kann man Qualität sehen und Qualität 
fühlen.“

* Angebote gültig bis zum 05.12.2020
gilt nicht für bereits reduzierte Ware

Besuchen Sie uns auch unter
www.Zander-fashion.de

Damen-Mode
Herren-Mode
Accessoires

Bedburg, Graf-Salm-Str. 38
Tel. 0 22 72 - 67 12

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. von 10 - 18.30 Uhr • Sa. 10 - 13 Uhr

geänderte Öffnungszeiten 
im Lockdown

Mo. bis Sa. 9:00 bis 13:00 Uhr

Damen-Mode
Herren-Mode
Accessoires

    für deine 
  alte Herren-Jeans 
beim Kauf 
einer neuen

*pro Neukauf für eine alte Jeans

Herren Jeans 

Größen 40 bis 50
Damenmode

20 %
*

Schmuck

ab 30 €25 % *

Bekleidung

20 % *

50 %
*

erhalten Sie 
auf ein 

Portemonnaie 
beim Kauf einer

Handtasche

Outdoorjacke
alle Modelle

30 %
*

20 €
*
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Corona hat nicht nur uns Bedburger derzeit 
ziemlich im Griff… Was uns vor allem fehlt, 
sind die Kontakte zu anderen Menschen. 
Aber grade die können doch bewirken, 
dass wir trotz allem noch positiv gestimmt  
bleiben. 
Das Team des Jugendzentrums CAPO in Bed-
burg-Kirdorf hat eine Aktion für Bedburger aller 
Altersklassen ins Leben gerufen, die eben genau 
darauf baut: Soziale Kontakte knüpfen, Anbin-
dung haben, Austausch, Freude – ganz ohne 
Ansteckungsgefahr. Das Gute ist: Es muss nicht 
auf ein bestimmtes Startdatum gewartet werden, 
denn alles hat bereits begonnen.

Und was für eine Aktion ist das nun?

Schon jetzt basteln Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene aus Schuhkartons bunte, kunstvolle, 
eigentümliche, ausgefallene, herzzerreißende 
Briefkästen. Einzige Bedingung ist: Der Brief-
kasten muss natürlich einen Briefschlitz besitzen 
und einfach zu öffnen sein. 
Entweder im CAPO oder zu Hause können Schuh-
kartons zu Briefkästen umfunktioniert werden. 
Diese werden im CAPO zu einer Briefkastenwand 
gestapelt. Also bringt gerne auch Eure zu Hause 
selbst gestalteten Briefkästen nach Terminab-
sprache ins CAPO.
Alle Bedburger, die an dieser Aktion teilnehmen 
möchten, können sich entweder selbst einen 
Briefkasten basteln oder – wenn ein solcher im 
CAPO angefertigt wurde und noch frei ist – einen 
geschenkt bekommen. Auf den Briefkasten wird 
der eigene Name oder ein Synonym geschrie-
ben. Jeder Briefkastenbesitzer wird im CAPO 

gelistet und füllt einen Fragebogen aus, in 
dem man angeben kann, ob man eigene Briefe 
schreiben möchte (Altersgruppe wählbar: Kin-
der, Jugendliche oder Erwachsene), Briefe emp-
fangen möchte (auch beides ist möglich) oder ob 
man einfach nur Gebasteltes oder Gemaltes von 
Kindern bekommen möchte. Mehrfachnennun-
gen sind möglich. 
Sollte sich eine Übereinstimmung laut Lis-
te ergeben, werden die CAPO-Mitarbeiter für 
die Zuteilung der Partner und den Briefver-
kehr sorgen. Sollten einzelne, vor allem ältere 
Personen nicht mehr mobil sein, werden Ju-
gendliche in diesen Ausnahmefällen zu ihren 
persönlichen Postboten. Auf diese Weise wer-

CAPO Briefkästen für jedermann 
den viele neue, vielleicht sehr bereichernde 
Kontakte geknüpft und wir Menschen fühlen 
uns in dieser Corona-Zeit der Einschränkungen 
ein bisschen mehr miteinander verbunden. 
Manchmal kann „back to the roots“ auch ganz  
schön sein. 

Das Briefgeheimnis wird geschützt:

Zu fest vereinbarten Zeiten (über Telefon oder 
WhatsApp des CAPO 0178-6624507) können 
die Briefkästen im Beisein eines Mitarbeiters des 
CAPO gefüllt und geleert werden. 

Das ist die perfekte Zeit, um neue Wege zu 
gehen.

während unserer Öffnungszeiten

Verkaufsoffener Sonntag am  22.11.2020von 11:00 bis16:00 Uhr
Am Stöckelchen 3

50189 Elsdorf

Wir laden ein zurAdventsausstellungAdventsausstellung
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Die Auto Kremer GmbH in Bedburg blickt 
auch in schwierigen Zeiten zuversichtlich in 
die Zukunft. „Wir sind überzeugt, dass Ser-
vice-Qualität, Kompetenz und Kundennähe 
gerade in diesen Tagen einen besonderen 
Stellenwert haben und von unseren Kunden 
geschätzt werden“, so Geschäftsführer Karl-
Heinz Bolte.

„Aufgrund der schwierigen Lage mussten wir uns 
von einem unserer bis dahin sechs Mitarbeiter 
trennen“, berichtet Herr Bolte weiter. Doch mit 
den verbliebenen Kräften will man weiter durch-
starten und die eigenen Stärken zum größtmög-
lichen Nutzen der Kunden in vollem Umfang 
ausspielen. 

Dabei kann das Unternehmen auf jetzt fast 40 
Jahre Erfahrung am Standort Bedburg zurückbli-
cken. Die Auto Kremer GmbH vereint den Service 
eines Autohauses mit dem vollen Leistungs-
spektrum einer Kfz-Meisterwerkstatt von der 
täglichen Hauptuntersuchung über Ölwechsel, 
Klimaservice und Inspektion bis hin zur Unfall- 
instandsetzung. Darüber hinaus bieten Karl-
Heinz Bolte und sein Team hochwertige Autoteile 
und erstklassiges Fahrzeugzubehör an. 
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Auto Kremer GmbH 

Hohe Service-Qualität und individuelle Beratung 

Die Kfz-Werkstatt ist nicht nur ein Meisterbetrieb, 
sondern auch ein Ausbildungsbetrieb, der sein 
Fachwissen gerne an die nächste Generation 
weitergeben möchte. 

Das Autohaus ist zertifizierter Peugeot-Partner 
mit lukrativen Neuwagen-Angeboten aus dem 
innovativen PSA-Konzern, unter anderem auch 
Elektro- und Hybridfahrzeuge vom Kleinwagen 
bis zum Transporter mit erfreulichen Reichwei-
ten. Darüber hinaus führt das Unternehmen ge-
brauchte Fahrzeuge anderer Marken. Alle Autos 
werden vor dem Verkauf umfassend geprüft. Auf 
Wunsch kümmert sich Karl-Heinz Bolte ebenso 
um die Vermittlung von Neufahrzeugen anderer 
Marken.

 
Besuchen Sie Auto Kremer in Bedburg. Karl-
Heinz Bolte und sein Team freuen sich auf 
Sie und nehmen sich gerne Zeit für eine um-
fassende Beratung. 

Öffnungszeiten 
•	 Montag-Freitag: 08:00-17:00 Uhr
•	 Samstag: 09:00-13:00 Uhr

Auto Kremer GmbH
Peugeot Service-Vertragspartner  
mit Vermittlungsrecht
Otto-Hahn-Straße 9
50181 Bedburg

Telefon: +49 (0)2272 1761
Telefax: +49 (0)2272 4783

Web: www.auto-kremer.de

Karl-Heinz Bolte bietet seinen Kunden innovative E-Mobilität aus dem PSA-Konzern.
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BERATUNG
SERVICE
VERTRIEB

hans-peter.uerlings@allianz.de    
Mobil: 01 76 / 34 32 73 73

Allianz
EINFACH ANDERS

Robert-Bosch-Straße 10 - 50181 Bedburg
Tel.: 0 22 72/978 73-47 - Fax:  0 22 72/978 73-49
Mail: info@ehrlichundlecker.com
www.ehrlichundlecker.com

Gehobene Gastronomie mit frischen 
Produkten aus der Region

E V E N T LO CAT I O N
CAT E R I N G
B U F F E T
für gehobene Ansprüche mit viel Herz und Geschmack

Ferienspiele 
einmal anders 
und doch wie 
gewohnt 
Auch unter den aktuellen Bedingungen der 
Corona-Pandemie fanden in diesem Herbst 
die Ferienspiele im Kinder- und Jugendzen-
trum POINT in Bedburg-Kaster statt. 

Eine Woche erwartete die Kinder von 8:00 Uhr bis 
16:00 Uhr ein buntes Programm an Spiel, Sport, 
Spaß und Unternehmungen unter dem Motto 
„POINT aktiv – rundum lecker und entspannt“. 

In sogenannten Bezugsgruppen konnten sich 
Kinder und Betreuer frei in ihrem eingeteilten 
Bereich bewegen. Innerhalb dieser Gruppe gab 
es für die Kinder unterschiedliche Möglichkeiten 
an Programm, die die hauptamtlichen Fachkräf-
te und ehrenamtlichen Betreuer vorher sorgfältig 
geplant und organisiert hatten. Während eine 
Kleingruppe eine Schnitzeljagd durchführte, ließ 
eine weitere Gruppe ihrer Kreativität beim Bas-
telprogramm freien Lauf. Wiederum eine andere 
Gruppe schlüpfte in die Rolle von Detektiven und 
löste einen spannenden Fall im selbst entworfe-
nen „Escape-Room“, während sich andere Kinder 
in „Food-Art“ ausprobierten. 

Ein weiteres Highlight bestand darin, dass trotz 
der ungewohnten Bedingungen ein Ausflug zur 
Bowling Bahn stattfinden konnte. Dort hatten 
Kinder und Betreuer in kleinen Gruppen viel 
Spaß auf den Bahnen und genossen auch das 
dort gebotene Mittagessen. 

Die Woche verging für alle wie im Fluge und 
die Zeit in dieser außergewöhnlichen Situation 
wurde von beiden Seiten genossen. Gegen Ende 
der Woche gehörte auch das gemeinsame Lager-
feuer mit Stockbrot zu den Highlights und war in 
dieser kalten Jahreszeit genau das Richtige.

SPD
Wir für Sie vor

Ort.
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Geschäftsstelle

Naujock & Steffens GbR
Graf-Salm-Str. 38 - 50181 Bedburg
Telefon 02272 4074922
naujock.steffens@gs.provinzial.com

Ihre persönlichen Berater vor Ort.
Daniel Naujock & Christian Steffens

Schütz das,  
was dir wichtig ist

Bitte bleiben 
Bitte bleiben 

Sie gesund!Sie gesund!
St.-Rochus-Straße 24
50181 Bedburg-Kaster
Tel: 0 22 72 - 9 06 37 77
Fax: 0 24 63 - 99 30 09

Gottesacker 2
50181 Bedburg-Kirchherten
Tel: 0 24 63 - 80 28 
baeckerei-boveleth.de

Mo.-Fr. 5:30-18:30 Uhr
Sa. 5:30-13:00 Uhr
So. 7:30-17:00 Uhr

Mo.-Fr. 6:00-12:30 Uhr
 14:30-18:30 Uhr
Sa. 6:00-13:00 Uhr
So. 7:30-11:00 Uhr

 Butterspekulatius

 Butterspritzgebäck

Stollen und 
Stollen und 
Weihnachtsgebäck
Weihnachtsgebäck

Mit GoldMit Gold
prämiertprämiert

 Oma Lottis Spritzgebäck 

 Rhein. Butterstollen

ANKAUF UND KOSTENLOSE
BEWERTUNG

Ankauf von hochwertigen, auch
defekten Uhren, Münzen, Zinn,

Altgold, Silber, Schmuck.
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Ihre Elektro-Tankstelle für zuhause

Mit Ihrer hochwertigen GVG-Wallbox  

laden Sie Ihr E-Fahrzeug in der eigenen 

Garage oder auf Ihrem Stellplatz auf – 

schnell, komfortabel und sicher!

Profitieren Sie von unserem  
Rundum-Service zum Festpreis: 

 ‡ Vorabcheck

 ‡ Planung

 ‡ Installation

Mehr Infos unter www.gvg.de oder 02233 7909-3502.

wallbox
B e q u e m  z u h a u s e  l a d e n .

Jetzt
neu!

GVG Rhein-Erft GmbH | Max-Planck-Str. 11, 50354 Hürth


